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Geschäfte zu erübrigen, wesshalb er bitten müsse, ihn davon
%a entbinden. Der Vorstand bedauerte dies um so mehr,

als bereits seit mehreren Monaten dieser wichtige Zweig
der Vereinswirksamkeit durch totale Vernachlässigung ge-

litten liat, und ^ibertrug einstweilen die Verwaltung der

einschlagenden Geschäfte den Herren Pitsch und Gillet
in der Art, dass Herr Pitsch die Anzeige der eingehenden
Schriften für die Zeitung zu besorgen, und Plerr Gillet den
Rest zu übernehmen hat.

Als neues Mitglied ward in den Verein aufgenommen

Herr Oberarzt Dr. Xebel in Darmstadt.

Der Pendant des Vereins, Herr Appellations-Gerichts-

Rath Dassel, legte den versammelten Mitgliedern den
nachstehend abgedruckten Status der Vereinskasse vor und
erhielt darülier Dechargc.

C. A. DoJirn.

Eianaliinen und ÄiisgalieH

des

e n t o 111 o I o g i IS c la e II V e r e i n ,§

für das Jahr 1855.

I. Einsalimeii:

Kassenbestand aus dem Jahre 1854 73 Thlr. 8Sgr. 5Pf.

Zinsen von belegtem Kapital ... 191 - 7 - 6 -

Geschenk Sr. Majestät des Königs . 100 - — - — -

Für Zeitungen, Linnaca und Käfer-

Kataloge 792 - 13 - 8 -

Erstatteter Vorschuss aus dem Jahre

1853 30 - —
Für verkaufte Pappe 2 - 27 - 9 -

1189 Thlr. 27 Sgr. 4 Pf.
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II. Ausgaben:

Für Zeitungen und Küfer-Kataloi^e . 336 Thlr. 10 Sgr. G Pf.

Buclihändler-Rechnung-en .... 22 - 5 - — -

Mietlie für das Vcveinslokal . . . 1(K/ - — - — -

Porto 90 - 20 - 8 -

Remuneration des Vereinsboten und

Portiers 18 - —
Buchbinderarbeit ....'.. 19 - 5 - G -

Glaser- und Tischlerarbeit .... 23 - — - — -

Papier 1 - f) - — -

Zins1)ar angelegt r)()0 - — - — -

Kassenbestand in die Rechnung pro

1856 Itbertraffen 73 - 4 - 8 -

1189Thlr.27Sffr.4Pf.

O r t h o p t e r a e n r 4) p a o a

auctore L. H. Fischer.

Lipsiae 1954. — cum tah. 18. 4.

bfsproclien von

P. <;. Z e I I e r.

Die Zahl der Orthopterulogen und Urthopterensammler
ist sehr klein; dies ist eine Wahrheit, die Jeder einräumen
wird. Woher ist die Zahl su klein? Haben die Orthopte-

ren so wenig Anziehendes, oder so viel Abstussendes, dass

nur wenige Entomologen sich zu ihrem Studium cntschliessen

können V Wahr ist es, dass ein guter Theil der Orthoptera

der Prüparation für die Sammlung Schwierigkeiten in den
Weg legt; dadurch, dass sie beim Trocknen ihre Farbe
theihveise beträchtlich verändern, dass die Länge und Zer-

brechlichkeit ihrer Beine oder Fühler grossen Kaum erfor-

dert, oder leicht Unvollständigkeit der Exemplare veranlasst
— das sind aber Hindernisse, die sich durch Sorgfalt beim
Fangen und Zubereiten grösstentheils beseitigen lassen.

Ich kenne mehrere Lepidopterologen, — und diese sehen
doch vorzugsweise auf Schönheit der Sammlungen — die
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